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Studierenden die ein Bachelor-

studium in Architektur mit guten 

bis sehr guten Studienleistun-

gen abschliessen, steht der 

Eintritt in das Masterstudium 

offen. Dessen Konzeption beruht 

auf internationalen Richtlinien. 

Master of Arts ZFH 

in Architektur

120 Credits

2 Jahre

4 Semester à 16 Wochen

modularisierter Lehrplan

Studierende die ein Architektur-

studium an der Zürcher 

Hochschule für Angewandte 

Wissenschaften beginnen, treten 

in ein dreijähriges Bachelor-

studium in Architektur ein, das zu 

einem berufsbefähigenden 

Abschluss führt. 

Bachelor of Arts ZFH 

in Architektur

180 Credits

3 Jahre

6 Semester à 16 Wochen

modularisierter Lehrplan
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Berufsbild



Absolventinnen und Absolventen des Bachelorstudiengangs 

Architektur sind aufgrund ihrer Ausbildung befähigt, bei 

Projektierung, Ausführung, Unterhalt, Betrieb und Erneuerung

von Bauwerken sachkundig und mitverantwortlich im Team tätig 

zu sein. 

Gut qualifizierte, praxisorientierte Architektinnen und Architekten 

erwarten vielfältige Aufgaben: Nebst Neubauten im Hoch- und 

Tiefbau, besteht ein konstant grosser Bedarf an Erhaltung und 

Wertsteigerung von bestehender Bausubstanz, die neuen 

Nutzungen zugeführt und/oder energetischen Bedürfnissen 

angepasst werden muss und dabei einen neuen 

architektonischen Ausdruck erfährt. 

Berufsbild



Architektur

Städtebau / Planung

Landschaftsarchitektur 

Baumanagement

spezialisierte Projektierungsbüros

Facility Management

Lehre und Forschung 

Bauindustrie / Bauwirtschaft

Generalunternehmungen

öffentliche Verwaltung

Banken / Versicherungen 

ï

ï

ï

ï

ï

ï

ï

ï

ï

ï

ï

Nebst der Tätigkeit in privaten Architekturbüros, ermöglichen 

die in der Ausbildung erworbenen, breiten Kompetenzen 

jedoch auch andere attraktive und interessante Aufgaben in 

der gesamten Bauwirtschaft wahrzunehmen: 



Das Bachelorstudium Architektur ist Grundlage für 

ï das Masterstudium Architektur

oder 

ï die Weiterbildung in verschiedenen Masterprogrammen (MAS)

oder 

ï die berufliche Weiterbildung (on the job) in verschiedenen 

Bereichen wie Baumanagement, Facilitymanagement, 

Liegenschafts- und Bauverwaltung, konstruktive Bauphysik, 

Produktegestaltung und Visualisierung. 



Aufnahmebedingungen



Eidgenössisch anerkannte gymnasiale Maturität

>  prüfungsfreier Eintritt mit Zusatzpraxis von min. 12 Monaten

Eidgenössisch anerkannte Berufsmaturität und 

abgeschlossene Lehre in einem andern Beruf

>  prüfungsfreier Eintritt mit Zusatzpraxis von 6 bis 12 Monaten

Das Praktikum ist in einem anerkannten schweizerischen 

Architekturbüro zu leisten (BSA/SIA- oder SIA-Mitglied). 

Eidgenössisch anerkannte Berufsmaturität und 

abgeschlossene Lehre als Hochbauzeichner/in

>  prüfungsfreier Eintritt ohne zusätzliche Berufspraxis



Ablauf des Studiums



Ablauf des Studiums

Die Assessmentstufe (1. Studienjahr) dient dazu, das Basis-wissen 

zu vermitteln und die Studierfähigkeit der Studierenden festzustellen. 

Sie wird mit dem Assessment abgeschlossen. 

Die Assessmentstufe entwickeln die Studierenden:  

ïVerständnis für architektonische, konstruktive und gestalterische

Konzepte 

ïGrundkenntnisse der konzeptionellen Projektarbeit

ïFähigkeit zum analytischen Denken

ïschriftliche und mündliche sowie zwei- und dreidimensionale 

visuelle Darstellungs- und Präsentationstechniken. 

ïgeistes- und naturwissenschaftliche Grundkompetenzen



Das Hauptstudium (2. und 3. Studienjahr) dient dazu, die 

fachspezifische Ausbildung zu vermitteln und führt zu einer 

praxisnahen Berufsfähigkeit. 

Die beiden sich ergänzenden Pole des Hauptstudiums sind der 

Projektunterricht in Ateliers und die Vermittlung von fachlichen 

Grundlagen. Dabei werden gleichermassen architektonische und 

bautechnische Kompetenzen entwickelt. 

Im Projektunterricht lernen die Studierenden, sowohl architektonische 

wie auch technische, ökonomische, ökologische, kulturelle und soziale 

Fragestellungen in die Entwicklung des Architekturprojektes zu 

integrieren. 



Unterrichtsformen


